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die beste Lösung für Kalletal 
möchte ich gemeinsam mit allen Ratsmitgliedern
und Bürgern � nden & entwickeln.

Als parteiloser Bürgermeister kann ich 
überparteilich denken und unparteiisch beurteilen.  
Nicht das Beste für Parteien, sondern 
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Gemeinde Kalletal 
Mehr Miteinander

• Interkommunale Zusammenarbeit und Vernetzung
• Bürgernahe und e� ektive Verwaltung
• Die gewachsenen dörflichen Strukturen vor Ort erhalten
      mit Feuerwehr, Freibad, Schulstandorte, Friedhöfe etc.
• Die überschaubaren Lebensräume stärken
• Dörflich leben : Ländlich wohnen : Stadtnah arbeiten
• Unsere Einzigartigkeit bewahren
• Eigenständig bleiben

     . . .  da   . . .  damit nichtmit nicht ALLESALLES anders wirdanders wird..

MEHR ZENTRALISIERUNG
Es gibt politische Kräfte, die mit dem Versprechen von 
Verwaltungsverschlankung langfristig durch eine weitere 
Kommunalreform die ”Großgemeinde Nordlippe” anstreben.

Lemgo wird über die nächsten Jahre das politische 
Verwaltungszentrum.

Die Geschichte hat gezeigt: Zentralisierung führt, wie in 
der EU, auf Dauer zu mehr Bürokratie.

Ohne mich: Mit mir:

Großgemeinde NORDLIPPE
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